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„Das Haus ‚Autobahn GmbH‘ ist gebaut. Und mit dem von uns verhandelten Tarifwerk und der 
Anwendungsrichtlinie für die Beamtinnen und Beamten ist es auch ganz ansehnlich eingerich-
tet. Jetzt muss Leben in die Bude“, erklärten Friedhelm Schäfer und Volker Geyer, die dbb Fachvor-
stände für Beamten- und Tarifpolitik. Ob die Beschäftigten ein Teil der perspektivisch insgesamt 
etwa 15.000 Köpfe zählenden Organisation werden wollen, müsse natürlich jeder für sich ent-
scheiden. „Wir haben aber sichergestellt, dass bei einem Wechsel vom Land oder der Kommune 
zur Autobahn GmbH niemand verliert. Im Gegenteil, viele Arbeitsbedingungen dürften gegen-
über der aktuellen Situation vieler Beschäftigter attraktiver sein,“ erläuterten Schäfer und Geyer.

Praxistest
Zur Wahrheit gehöre aber natürlich, dass sich viele Regelungen erst noch im Praxistest beweisen 
müssten. „Hier werden wir dem Arbeitgeber beziehungsweise Dienstherrn natürlich genau auf die 
Finger schauen, damit die Interessen der Kolleginnen und Kollegen jederzeit gewahrt werden“, er-
klärten Schäfer und Geyer weiter. „Deshalb war für uns klar, dass es auch in der kommenden Auf-
bauphase keine Zeit ohne Mitbestimmung geben darf – und das haben wir auch durchgesetzt. Mit 
unseren Mitgliedsgewerkschaften – der VDStra. - Fachgewerkschaft der Straßen- und Verkehrs-
beschäftigten, der komba gewerkschaft, der BTB - Gewerkschaft Technik und Naturwissenschaft 

Die zukünftigen Arbeitsbedingungen bei der neuen 
Autobahn GmbH sind geklärt – sowohl für den Ta-
ri� ereich als auch für die Beamtinnen und Beam-
ten. Jetzt müssen die Beschäftigten entscheiden, 
ob sie wechseln wollen. Der dbb hat deshalb am 
11. November 2019 in Nürnberg eine weitere Regio-
nalkonferenz veranstaltet, um über die neuen Ge-
gebenheiten zu informieren. 
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sowie der Deutschen Verwaltungs-Gewerkschaft (DVG) – werden wir dafür sorgen, dass die Be-
schäftigten bei einem Wechsel immer einen starken Partner an ihrer Seite haben.“

dbb SPEZIAL
Sobald die Tarifvertragstexte redaktionell endgültig abgestimmt sind, wird der dbb ein dbb SPE-
ZIAL herausgeben, das über die betro� enen dbb-Fachgewerkschaften verteilt wird. Darin enthal-
ten sind Erläuterungen zu den wichtigsten Fragen sowohl der Tari� eschäftigten als auch der Be-
amtinnen und Beamten. Natürlich werden auch alle Tarifverträge und die beamtenrechtlichen 
Regelungen abgedruckt. 

Immer aktuell informieren wir auch unter www.dbb.de.

Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften 
mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und 
seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen 
Fragen, als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen 
und überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchset-
zungskraft einer Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und sei-
ner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell 
und vor Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb maga-
zin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamten-
bund und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.
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